
 

 
Die Welt ist kein Betriebsunfall und kein Chaosunternehmen, 
kein Irrenhaus und kein Irrgarten.  
Sie entstammt dem schöpferischen Wohlwollen Gottes, der 
selbst Beziehung ist und deshalb Beziehung schafft: „Gott sah 
alles an, was er gemacht hatte: Es war sehr gut/sehr 
schön“ (Gen 1, 31) …  
Aber alles trägt auch ein Verfallsdatum:  
Nichts ist ewig, nichts in der Welt ist Gott.  
Nichts in ihr kann die unendliche Sehnsucht stillen, die Gott uns 
ins Herz gegeben hat. In allem ist etwas zu wenig.  
Christen sind Menschen, die daheim noch Heimweh haben – 
nach Gott!  
Sie lassen sich nicht auf das Vorfindliche festlegen.  
Sie verachten nicht das, was ist; aber sie sind darüber hinaus 
gespannt auf das, was kommt.  
Unsere Hoffnung greift aus bis dorthin, wo Gott die Tränen von 
unseren Augen abwischt und alle, wirklich alle zu ihrem Recht 
kommen. (Franz Kamphaus)  

 

 

Ludwig-Mond-Str. 129, 34121 Kassel   
Fon:  0561 - 21666                           
Fax:   0561 - 26007 
E-Mail:       sankt-michael-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de 
 http://www.st-michael-kassel.de 
 

Ansprechpartner: 
M. Steinert Pfarrer 
St. Wick Diakon 0661-87-296 
D. Schall Gemeindereferentin 28610196 
U. Scholz Sekretärin 
 

Bürozeiten: 
Montag:      09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch:   15.00 Uhr - 18.00 Uhr   
Freitag:        10.00 Uhr - 12.00 Uhr        
    

 

Ludwig-Mond-Str. 129, 34121 Kassel   
Fon:  0561 - 21666                           
Fax:   0561 - 26007 
E-Mail:       sankt-michael-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de 
 

 http://www.st-michael-kassel.de 
 

Ansprechpartner: 
M. Steinert Pfarrer 
D. Schall Gemeindereferentin  
 

Bürozeiten: 
Dienstag:      09.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:   09.30 Uhr - 12.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung  
 

Bankverbindung:    
Konto-Nr. 8745 bei der Evangelischen Bank 
IBAN: DE21 5206 0410 0000 008745   

 

 

33. Sonntag im Jahreskreis 

Gottesdienstordnung vom 16.11. - 24.11.24 
 

Samstag, 16. Nov., Vorabend 33. Sonntag im Jahreskreis 
 

18:00 Uhr  Vorabendmesse in St. Michael 
 für Lebende und Verstorbene der Familien Feischen, Schiffer, 
 Beyer 
 

   1. Lesung:    Dan 12,1-3 
   2. Lesung:    Hebr 10,11-14.18 
   Evangelium: Mk 13,24-32 
 

 Kollekte: Bonifatiuswerk der dt. Katholiken mit Diaspora-  
                Sonntag 
 

20:00 Uhr Vorabendmesse in Maria Königin des Friedens 

 
Sonntag, 17. November, 33. Sonntag im Jahreskreis 
 

08:15 Uhr Heilige Messe polnische Gemeinde in St. Michael 
09:30 Uhr  Heilige Messe  in Maria Königin des Friedens 
11:00 Uhr Heilige Messe in St. Maria 
12:00 Uhr ukrainischer Gottesdienst in St. Michael 
 
Montag, 18. November 

 

18:00 Uhr Heilige Messe in St. Maria 

 
Dienstag, 19. November 
 

08:00 Uhr Heilige Messe in St. Michael 
14:15 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael 

 
Mittwoch, 20. November 

09:00 Uhr Heilige Messe in St. Maria 

 
Donnerstag, 21. November 
 

09:00 Uhr Heilige Messe in Maria Königin des Friedens 

 
Freitag, 22. November  
 

15:30 Uhr  Heilige Messe im AWO-Gesundheitszentrum 
18:00 Uhr Friedensgebet in St. Michael  
18:00 Uhr Heilige Messe in St. Maria 



 

Samstag, 23. Nov., Vorabend Christkönigssonntag 
 

18:00 Uhr  Vorabendmesse in St. Michael 
 

   1. Lesung:    Dan 7,2a.13b-14 
   2. Lesung:    Offb 1,5b-8 
   Evangelium: Joh 18,33b-37 
 

 Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
 

20:00 Uhr Vorabendmesse in Maria Königin des Friedens 

 
Sonntag, 24. November, Christkönig - Hochfest 
 

08:15 Uhr Heilige Messe polnische Gemeinde in St. Michael 
09:30 Uhr  Heilige Messe  in Maria Königin des Friedens 
11:00 Uhr Heilige Messe in St. Maria 

Gottesdienstordnung vom 16.11. - 24.11.24 

Aus dem Gemeindeleben 

 

Dienstag 

15:00 Uhr Seniorenkreis 
 Thema: Dunkel und Licht - Texte von und über 
 Dietrich Bonhoeffer 
 
15:30 Uhr Kommuniongruppe 
 
 

Mittwoch  
16:00 Uhr Krippenspielprobe 
 
 

Aus dem Gemeindeleben 

 

Evangelientext  33. Sonntag im Jk, Mk 13,24-32 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 
In jenen Tagen, nach jener Drangsal, 
wird die Sonne verfinstert werden 
und der Mond wird nicht mehr scheinen; 
die Sterne werden vom Himmel fallen 
und die Kräfte des Himmels werden erschüttert werden. 
Dann wird man den Menschensohn in Wolken kommen sehen, 
mit großer Kraft und Herrlichkeit. 
Und er wird die Engel aussenden und die von ihm Auserwählten 
aus allen vier Windrichtungen zusammenführen, 
vom Ende der Erde bis zum Ende des Himmels. 
Lernt etwas aus dem Vergleich mit dem Feigenbaum! 
Sobald seine Zweige saftig werden und Blätter treiben, 
erkennt ihr, dass der Sommer nahe ist. 
So erkennt auch ihr, wenn ihr das geschehen seht, 
dass er nahe vor der Tür ist. 
Amen, ich sage euch: 
Diese Generation wird nicht vergehen, bis das alles geschieht. 
Himmel und Erde werden vergehen, 
aber meine Worte werden nicht vergehen. 
Doch jenen Tag und jene Stunde kennt niemand, 
auch nicht die Engel im Himmel, 
nicht einmal der Sohn, 
sondern nur der Vater.  


